
Liebe KAC-Fans, 
 
 
wie euch allen sicherlich bekannt ist, haben wir seit dieser Saison einen neuen Hallensprecher. 
Einen Hallensprecher, den alle von uns, die in den letzten Jahren auswärts in Villach gewesen 
sind, bereits ganz gut kennen. Ein Hallensprecher, der in den letzten Jahren weder mit 
Provokationen gegenüber uns KAC-Fans gespart, noch seine Leidenschaft zum EC VSV 
verborgen hat. Dieser Hallensprecher steht nun bei uns im Herzen der Stadthalle am Eis und 
soll trotz „blauem Blut“ in seinen Adern unsere Farben vertreten? 
 
Wir sehen diesen Umstand jedoch kritisch! 
 
 
Wir zweifeln an der Authentizität des Hallensprechers. Letztes Jahr aktiv für unseren 
Erzrivalen aus Villach, ein paar Monate später für uns – die Beweggründe für die Ausübung 
dieser Arbeit werden wohl kaum idealistische sein. Ein Attribut, das für diesen Job jedoch von 
großer Wichtigkeit ist. 
 
Die Brisanz des Derbys geht verloren. Da Villach in der sportlichen Bedeutungslosigkeit 
versinkt, wird das Duell gegen unseren Erzrivalen ohnehin immer uninteressanter. Spieler 
wechseln zwischen den Vereinen, damit muss man sich auch abfinden. Wenn aber nun bereits 
der Hallensprecher bei uns aufgenommen wird, dann sollte man sich fragen, wohin die Reise 
führt? Die über Jahrzehnte aufgebaute Rivalität und der Derbygeist verschwindet nur noch 
mehr durch solche Aktionen. 
 
 
Nun ist uns bewusst, dass dieses Statement beim Verein und den allermeisten Fans in der 
Halle auf wenig Verständnis stoßen und vermutlich kaum Auswirkungen haben wird. Es geht 
vielmehr darum, dass wir für uns als Gruppe Konsequenzen ziehen, damit wir uns „noch 
morgens in den Spiegel schauen können“, wie man so schön sagt.  
 
Wir können unter diesen Umständen nicht so weitermachen wie bisher und werden deshalb 
vorerst den Support bei Heimspielen einstellen, um ein Zeichen zu setzen – für den Erhalt der 
Derbyrivalität und gegen die Professionalisierung des Vereins um jeden Preis.  
 
Wir wollen auch betonen, dass dieser Protest KEINESFALLS GEGEN DIE MANNSCHAFT 
GERICHTET ist und uns selbst sehr schwer fällt. 
 
Diese Stellungnahme ist bitte nicht als Aufforderung an andere Fans zu verstehen. Wir wissen, 
dass viele dem neuen Hallensprecher positiv gegenüberstehen. Diese Haltung wollen wir auch 
nicht ändern, es steht jedem die Meinung frei. So aber auch unsere, die wir hiermit begründet 
haben. Auswärts werden wir nach wie vor für bestmögliche Stimmung sorgen. 
 
Für Rückfragen stehen wir euch bei Heim- und Auswärtsspielen selbstverständlich zur 
Verfügung. 
 
 

Rude Boys 1909, am 27.8.2019 


